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Abb. 19: Javanisches Zeremonialbeil der kleinen Form. Maßstab etwa 1:1. (Photographie Prof.
S. Eilenberg, Columbia University, Washington D.C.)

über die javanischen Bronzespiegel. Eines der kleinen Zeremonialbeile, gefunden in der
Umgebung von Bogor (Abb. 14; 11 n° 2), zeigt auf der Vorderseite des Griffes neben
einer Schnurimitation als einzige Verzierung auf der sonst glatten Oberfläche einige
flach reliefierte Rechtecke mit einem halbmondförmigen Abschluß. Dieser Verzie
rungsstil erinnert überdeutlich an die Schriftzeichen der sog. Kadiri-Quadratschrift,
die in der Kadiri-Phase (1045-1222 AD) für kleine, ornamentale Texte Anwendung
fand (de Casparis 1979: 392 Anm. 19). Derartige Schriftzeichen finden sich u. a. auch
auf Bronzespiegeln mit runder Spiegelfläche und breitem, einziehendem Griff mit
zurückgebogenen Enden und geradem Abschluß (Abb. 18; Thomsen 1980: 83 Kat. Nr.
74.; Juynboll 1909: 171, Kat.Nr. 1657, 1747, 3307 (mit Abb.).; Raffles 1817: Zehnte
Tafel hinter S. 56, Abb. unten rechts (gefunden im District Kedu, Java); van Lohuizen-
de Leeuw 1984: 135-138.). Da jedoch die auf dem Beil angebrachten keine echten Zei
chen der Kadiri-Quadratschrift sind, sondern deren ornamentale Derivate, kann
davon ausgegangen werden, daß das in Abbildung 13 dargestellte Exemplar gegen
Ende oder kurz nach dem Ende der Kadiri-Phase gefertigt wurde. Weitere ähnliche
Beile finden sich auf den Rama-Reliefs des Candi PanaLaran (Abb. 20-23; Stutter-
heim 1925. Taf. 116 re. oben; 119; 120 re. oben; 121 re. oben; 161 re. unten) Dieser ist
durch eine Inschrift in die Zeit zwischen 1319 und 1347 n. Chr. datiert (Stutterheim
1925: 180 f.)
Alle Datierungsanhaltspunkte zusammenfassend, sind die javanischen Zeremonial
 beile viel jünger als die Dong So'n Kultur Phase II und datieren in die Spätphase der
frühen ostjavanischen Periode. In absolut-chronologischen Daten bedeutet dies den
Zeitraum von etwa 1100 bis 1450 n. Chr., rund tausend Jahre nach dem Ende der Dong
So'n Kultur.


